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LIEBE GEMEINDE,
da haben wir ganz schön gestaunt, als die Feuer-
wehr im Juli angerückt ist und die Drehleiter zu
Übungszwecken am Kirchturm zum Einsatz
gebracht hat. Das war wirklich spektakulär!
Insbesondere als der Korb mit Sven Strößenreu-
ther darin beim Einholen ein paar Meter hin-
und hergeschwankt ist. Wir Zuschauer waren
uns einig: Zum Glück haben wir gerade festen
Boden unter den Füßen!

Und gleichzeitig wird einem klar: Wie dankbar
können wir dafür sein, dass Menschen bereit
sind, auf einer Leiter in schwindelerregender
Höhe Dienst für Andere zu tun! Ja, das flächen-
deckende Engagement im aktiven Dienst und
auch im Bereich der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr ist ein echter Segen für uns alle.

Könnten Sie so hoch hinaus? Auf eine Arbeits-
höhe von 30 Metern wie bei der Drehleiter?
Oder bleiben Sie lieber am Boden? Bei mir war
es folgendermaßen: Ich war als Jugendlicher
absolut nicht schwindelfrei und ging es doch
mal hoch hinaus, dann war mir das alles andere
als geheuer. Dann jedoch habe ich in den Ferien
geholfen, bei einem Onkel das Dach neu zu
decken und das war die absolute Konfrontati-
onstherapie. Die habe ich gar nicht bewusst
gesucht, sondern eher etwas unbedarft zugesagt.
In den ersten Stunden auf dem Dach wäre ich
fast gestorben und habe dann aber realtiv
schnell gemerkt: Ich gewöhne mich an die Höhe
und sie verliert ihren Schrecken. In den letzten
Jahren ist mir das Baumeln in luftiger Höhe
beim Sportklettern sogar sehr vertraut gewor-
den.
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Warum schreibe ich das? Weil ich dabei eindrücklich erlebt habe,
wie sich Ängste, die uns plagen, machmal in Luft auflösen oder
zumindest deutlich kleiner werden können, wenn wir uns ihnen
stellen. Das ist sicher kein Automatismus und der Umgang mit
den eigenen Ängsten ist auch viel zu komplex, um ihn hier auf
zwei Seiten anzureißen, noch dazu durch einen psychologischen
Laien wie mich. Aber für mich war das tatsächlich ein Schlüssel-
moment, der zwar alles andere als einfach war, aber eben gleich-
zeitig sehr heilsam.

Es ist erstaunlich, wie ernst die Bibel menschliche Ängste nimmt.
Es ist ein riesiges Thema, das die biblischen Bücher von vorne bis
hinten durchzieht. Und unzählige Male beginnt Gottes Botschaft
mit den Worten „Fürchte dich nicht!“ oder ähnlichen Aufrufen.
Es scheint so eine Art Kernbotschaft des Glaubens zu sein.
Besonders eindrücklich finde ich die Zusage an Josua im gleichna-
migen Buch Kapitel 1, Vers 9:

Das ist für mich so etwas ein Karabiner-Spruch. Beim Klettern
schafft der Karabiner die feste und verlässliche Verbindung zum
Seil, das den Kletternden sichert. Unsere Sicherung darf sein:
Gott ist mit uns in allem, was wir tun werden. Und in dieser
Gewissheit können wir auch unseren Ängsten begegnen und uns
ihnen stellen - manchmal sicher nur mit professioneller Hilfe
durch Seelsorge oder Psychotherapie. Es lohnt sich immer und oft
ahnen wir zuvor nicht, wie hoch hinaus es für uns gehen kann!

IHR / EUER PFR. MICHAEL MAUL
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Habe ich dir nicht geboten:
Sei getrost und unverzagt?
Lass dir nicht grauen
und entsetze dich nicht;
denn der HERR, dein Gott,
ist mit dir in allem,
was du tun wirst.
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VIEL LOS IM SOMMER ...
... ein tolles Konzert mit der
Band Jericho in der Dreifaltig-
keitskirche, der Abschied der

EINDRÜCKE

Vorschulkinder vom Bindla-
cher Berg beim OGV-Fest in
Benk mit Pfr. Josef Paulmaier
und die Konfirmation mit
Jugendreferentin Anja Fuchs,

die Wanderung mit dem
neuen Konfikurs durch
den Kurpark nach Stein

mit jeder Menge Spaß
und ein paar nassen

Füßen an der Ölschnitz,

Kirche Kunterbunt
in der Stadtkirche
Goldkronach zur

aktuellen Jahreslosung
„Siehe, ich mache

alles neu!“,

wobei dies natürlich nur
eine Auswahl all dessen
ist, was wir miteinander
gefeiert und erlebt haben.

© B. POPP

© FOTO PUTZE



5EINDRÜCKE

der bewegende
Abschied von Christine

Hemmeter-Taxis und
Hans-Georg Taxis in der

Burgkapelle Stein mit
unseren Kirchen-

vorsteherinnen,

die Wanderung mit dem
neuen Konfikurs durch
den Kurpark nach Stein

mit jeder Menge Spaß
und ein paar nassen

Füßen an der Ölschnitz,

Kirche Kunterbunt
in der Stadtkirche
Goldkronach zur

aktuellen Jahreslosung
„Siehe, ich mache

alles neu!“,

wobei dies natürlich nur
eine Auswahl all dessen
ist, was wir miteinander
gefeiert und erlebt haben.
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VORSTELLUNG DES NEUEN
KONFI-KURSES MIT EINEM
RÄTSEL-GOTTESDIENST

Am Sonntag, 27. September fei-
ern wir anlässlich der Kirch-
weih den ersten besonderen
Gottesdienst der takeabreak-
Reihe – Beginn: 10.30 Uhr!

Die Gottesdienstbesucher ler-
nen dabei die neuen Konfir-
manden kennen und rätseln
sich quer durch die Dreifaltig-
keitskirche. Anschließend gibt
es wieder die Möglichkeit bei
Essen und Trinken beieinan-
der zu bleiben.

Hier schon ein erster Rätsel-
Hinweis: Wer ist der betagte
Lichtträger in der Dreifaltig-
keitskirche?

Kommen Sie und rätseln Sie
mit!

6 AKTUELLES

JUBELKONFIRMATIONEN
IM JAHR 2026

In Bad Berneck feiern wir die
Jubelkonfirmation am 20. Sep-
tember, in Benk wieder
gemeinsam mit dem Ernte-
dankfest am 11. Oktober.

Falls noch nicht geschehen:
Bitte melden Sie sich im Pfarr-
amt an, wenn Sie als Jubilar/in
teilnehmen möchten.

HUBERTUSMESSE IN STEIN
Am Samstag, 14. November,
feiern wir um 19.00 Uhr in der
Burgkapelle Stein wieder eine
Hubertusmesse mit den Jagd-
hornbläsern. Pfrin. Susanne
Memminger wird den Gottes-
dienst halten, selbst Jägerin
und Falknerin.

ERNTEDANK
Wir gestalten in unseren Kir-
chen auch heuer Erntedank-
Altäre und freuen uns über
Ihren Beitrag: jeweils am
Samstag-Vormittag (03.10. in
Bad Berneck und Stein sowie
10.10. in Benk) können Obst,
Gemüse oder andere Lebens-
mittelspenden in den Kirchen
abgegeben werden. Nach dem
Erntedankfest geben wir diese
dann über die Bayreuther Tafel
in dankbare Hände weiter.

GEMEINDEBRIEF-SPENDE
Wir bekommen immer wieder
sehr positive Rückmeldungen
zu unserem Gemeindebrief.
Seine Erstellung kostet uns
einiges an Zeit und Geld.

In diesem Gemeindebrief fin-
den Sie auf Seite 23 einen
Überweisungsträger, mit dem-
Sie eine Spende für den
Gemeindebrief tätigen kön-
nen, wenn Sie das möchten.

Natürlich geht das auch mit
einer Online-Überweisung:

© F. FRAAS
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mit!

GRUSS UND DANK
VOMMASCHINENRING

Das Helferteam der Maschi-
nenringe Bayreuth-Pegnitz
und Kulmbach bedankt sich
bei den Kirchengemeinden
Bad Berneck, Himmelkron und
Lanzendorf für die Kollekte
anlässlich der Kerwa in Köslar
in Höhe von 550 € zur Verwen-
dung in der Fort- und Weiter-
bildung!

Nachfolgend ein Foto der letz-
ten Betriebshelfer-Fortbildung
im Kloster Kirchschletten:
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FEIERABENDKREIS-
AUSFLUG IM JULI

Pralinen, Glas und Windbeutel
waren die drei Hauptpro-
grammpunkte beim diesjähri-
gen Ausflug des Feierabend-
kreieses nach Tettau, Lauen-
stein und Ludwigstadt.
Im Europäischen Flakonglas-
museum erhielt man Einblick
in die Geschichte der Glasher-
stellung und die Produktion
verschiedener Flakons. Auf
einer Live-Besuchertribüne
konnte die vollautomatische
Produktion hautnah miterlebt
werden und anschließend
konnte man bei einer Live-Vor-
führung erfahrenen Glasma-
chern über die Schulter
schauen um zu sehen, wie die
Flakons vor 100 Jahren in

© PIXABAY KATJASV

HERZLICHE EINLADUNG
ZU UNSEREN NACHMITTAGEN:

8. September um 14.30 Uhr
MEDIZINISCHE

NOTVERSORGUNG
TANSANIA (MNT)

mit Pfr. Martin Gundermann

13. Oktober um 14.30 Uhr
PERLEN DES GLAUBENS
mit Pfrin. Karin Scheler

10. November um 14.30 Uhr
BINGO

mit Isolde Hoch
© I. HOCH

Bitte melden Sie sich unter einer
der folgenden Handynummern an:

Isolde Hoch: 0176/32337089
Betty Popp: 0152/07703057
Tina Ott: 0176/11221113
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Handarbeit entstanden. Einige
Ausflügler durften dabei sogar
assistieren und einen Tropfen
flüssigen Glases abschneiden.
Nach einem guten Mittagessen
ging es weiter zur Confiserie
Burg Lauenstein. Auch dort
gab es einen Vortrag und einen
Film über die Herstellung der
handgefertigten Pralinen, dazu
einige Kostproben und natür-
lich der Möglichkeit zum Ein-
kauf.

Zu guter Letzt ging es auf teils
abenteuerlichen Wegen noch
ins Café Bauer zu den berühm-
ten Windbeuteln, Kaffee und
Kuchen. So gestärkt wurde
etwas später als geplant die
Heimreise angetreten und ein
schöner Ausflugstag ging zu
Ende.
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JUNGSCHAR-GRUPPEN
IN BAD BERNECK

KÄFER(1. - 4. Klasse) und
GROßE KÄFER
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43
Infos: Anja Fuchs
Tel.: 0160 93881908
Mail: anja.fuchs2@elkb.de

KINDER UND JUGEND

... für Groß und Klein, Jung und Alt.
Alle sind herzlich willkommen!
Das nächste mal zum Thema:

Sonntag, 25. Oktober
10.30 - ca. 13.00 Uhr

Gemeinsam trauen wir uns zusam-
menmit den Kindern über Leben

und Sterben nachzudenken
und unsere Hoffnung in bunten

Farben leuchten zu lassen.

Start:
Dreifaltigkeitskirche

Gerne mit Anmeldung unter:
KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de

KOMM UND SING MIT UNS...
Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr
(außer in den Ferien)
für alle Kinder ab 6 Jahren
in der Mensa der KITA Blumenau
Leitung: Anne Maul
Telefon: 09273 / 50 98 038
Wir freuen uns auf dich!

ELTERN-
KIND-
GRUPPE

BERNECKER
ZWERGE

gemeinsam
von Anfang
an

Die Zwerge machen noch ein
bisschen Pause, aber ab Mitte
Oktober geht es wieder los!

Wir treffen uns zum gemeinsa-
men Beisammensein, Singen,
Basteln und Spielen.

Es sind alle kleinen Zwerge
willkommen, die gerne mit
uns zusammen die Welt erkun-
den wollen!

Immermittwochs
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindehaus Bad Berneck
(außer in den Ferien).

Herzliche Grüße
Sophia Herdjani

Infos und Anmeldung:
berneckerzwerge@mail.de
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Gymnastik im
Gemeindehaus
Bad Berneck

Jeden Montag
um 19.00 Uhr
(Winter: 18.30 Uhr)
Auskunft bei
Edeltraud Gahn
Tel. 5161

GRUPPEN UND KREISE

© FREEPIK

Haben Sie Alkoholprobleme?
Kommen Sie zu uns,

wir helfen Ihnen weiter!

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft
sich die Gruppe der Anonymen
Alkoholiker in der Kita Blumenau
Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck

Kontakt: Tel. 09273/8181

ELTERN-
KIND-
GRUPPE
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uns zusammen die Welt erkun-
den wollen!

Immermittwochs
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindehaus Bad Berneck
(außer in den Ferien).

Herzliche Grüße
Sophia Herdjani

Infos und Anmeldung:
berneckerzwerge@mail.de
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TRAUUNGEN

TRAUERFEIERN
nur in der Druckversion einsehbar

Lebendiger Gott,
wo etwas in mir wund ist,

sei du Trost.

Wo ich Heilung brauche,
sei du Licht und Kraft.

Lege Frieden in mein Herz
und Hoffnung auf meinen Weg.

Amen.

AUS DEM LEBEN
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SEPTEMBER
6. Sept. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Prädikantin

Kerstin Kral - St. Walburkakirche Benk

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Prädikantin Kerstin Kral
Burgkapelle Stein

13. Sept. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Bärnreuth mit
Pfr. Michael Maul und Posaunenchor
Festzelt in Bärnreuth

20. Sept. 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl, Pfr. Michael Maul und Übertragung
Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz
Lauterbach - St. Walburgakirche Benk

27. Sept. 10.30 Uhr Takeabreak-Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

OKTOBER
4. Okt. 9.30 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl und

Prädikantin Kerstin Kral - Burgkapelle Stein

10.30 Uhr Familien-Gottesdienst zu Erntedank mit
alkoholfreiem Abendmahl und Pfr. Michael
Maul - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

11. Okt. 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation und
Erntedank mit Abendmahl und Pfr. Michael Maul
St. Walburgakirche Benk

18. Okt. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach und
Übertragung - Dreifaltigkeitskirche

23. Okt. 19.00 Uhr Liederabendmit Nadja Stanišić und Thorsten
Pöhlmannmit Liedern von Beethoven, Bach und
Schubert - Gemeindehaus Bad Berneck

25. Okt. 10.30 Uhr Kirche Kunterbunt
Dreifaltigkeitskirche

19.00 Uhr Musikalische Abendandacht mit Prädikantin
Kerstin Kral und viel Musik - St. Walburgakirche Benk

31. Okt. 19.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Reformationsfest
Samstag mit Pfrin. Almut Weisensee, Pfr. Gottfried Lindner,

Jannis Wachs und Kantoreien Bad Berneck und
Weidenberg - St. Michaelskirche Weidenberg

NOVEMBER
8. Nov. 9.30 Uhr Literatur-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul und

Bücherei-Team - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

14. Nov. 19.00 Uhr Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern und
Samstag Pfrin. Susanne Memminger - Burgkapelle Stein

15. Nov. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit
Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Lektor
Karlheinz Lauterbach - St. Walburgakirche Benk

18. Nov. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl,
Dekan Dr. Manuél Ceglarek und Übertra-
gung - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

22. Nov. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Prädikantin Kerstin Kral - Dreifaltigkeitskirche

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche Benk

29. Nov. 9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfr. Michael Maul
Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

14.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum 1. Advent mit
Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche Benk

14 GOTTESDIENSTE

DREIFALTIGKEITSKIRCHE ST. WALBURGAKIRCHE BURGKAPELLE STEIN
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ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
jeweils Mittwochs um 11.30 Uhr
gerade Kalenderwochen
kath. St. Otto-Kirche Bad Berneck
ungerade Kalenderwochen
ev. Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

GOTTESDIENST-ÜBERTRAGUNG
Für alle, die nicht in die Kirche kommen können und gerne
einen heimischen Gottesdienst mitfeiern möchten: Wenn
möglich einmal pro Monat bieten wir eine Übertragung
aus der Dreifaltigkeitskirche an. Im Gottesdienstplan fin-
den Sie diese markiert. Hinweis: In den Sommermonaten
kann dieser Service nur eingeschränkt angeboten wer-
den, da wenige Gottesdinste in der Kirche stattfinden.

SENIORENHEIME
Pfrin. Susanne Memminger leitet die Gottesdienste in den Seniorenheimen.
Gerne können auch Besucher von außerhalb der Heime dazukommen und
mitfeiern! Die Gottesdienste finden am Bindlacher Berg amMonatg statt,
in Bad Berneck sowie in Stein am Dienstag:

7. Sept. 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

8. Sept. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

8. Sept. 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein

5. Okt. 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

13. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

13. Okt. 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein

10. Nov. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

10. Nov. 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein

11. Nov. 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

BERGGOTTESDIENSTE
IM HERBST

6. Sept., 10.00 Uhr, Rudolfstein
mit Posaunenchor Weißen-
stadt
Treffpunkt für Wanderer:
8.30 Uhr ab Schönlind,
Wanderparkplatz am Ortsaus-
gang links

3. Okt., 11.00 Uhr, Ochsenkopf
mit KlosterBlech Himmelkron
keine gemeinsame Wanderung
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BERGGOTTESDIENSTE
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stadt
Treffpunkt für Wanderer:
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gang links

3. Okt., 11.00 Uhr, Ochsenkopf
mit KlosterBlech Himmelkron
keine gemeinsame Wanderung

© KIRCHENKREIS BAYREUTH

HERBSTSAMMLUNG
DER DIAKONIE

Für die sozialen Beratungsstellen
und Fachstellen zur Vermeidung
von Wohnungslosigkeit und alle
anderen diakonischen Leistungen
bitten wir bei der Herbstsammlung
2026 um Ihre Unterstützung.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto:
Ev-Luth. Dek.bez. Bayreuth
DE70 5206 0410 0001 3030 07
Verwendungszweck:
Herbstsammlung Diakonie 2026

Herzlichen Dank!



PFINGSTFERIEN IM
KINDERHORT SCHATZINSEL

In die Pfingstferien starteten
wir mit einem spannenden
Erste-Hilfe-Kurs mit Marianne
Kossak. Sie hat uns unterhalt-
sam und kompetent auf den
Ernstfall vorbereitet! Stabile
Seitenlage, Pflaster und Ver-
bände korrekt anbringen usw.

In unserer „Hallo-Gott-Runde“
haben wir gelernt, wer dieser
„Heilige Geist“ eigentlich ist,
um den es an Pfingsten geht
und wie wichtig er für das
Leben mit Gott ist. Wir haben
uns intensiv darüber ausge-
tauscht und gebetet.

Wir durften wieder die Turn-
halle der Schule nutzen und
haben uns beim Völkerball-
spielen verausgabt und span-
nende Wendungen erlebt!

Abgerundet haben wir die
erste Woche mit einer Ent-
spannungsgeschichte. Wir leg-
ten uns bei schönem Wetter im

18 KITA BLUMENAU

Gäste aus Fern und Nah
besuchten die Einrichtung,
viele „Kinder“, die früher die
Einrichtung besucht haben,
kamen und staunten, wie sich
im Laufe der Zeit alles verän-
dert hat. Man freute sich darü-
ber, sich einmal wieder zu
sehen.

Die Kinder haben voller
Freude die Stationen auspro-
biert und von überall hörte
man Lachen und Fröhlichkeit.

Rückblickend war es ein fan-
tastisches Fest und wir möch-
ten uns an dieser Stelle noch
einmal bei allen Helfern und
Gästen bedanken!

50. JUBILÄUM DER
KITA BLUMENAU

Bei perfektem Wetter konnten
die Kinder in der Kita Blu-
menau Jubiläum feiern. Unter
dem Motto „Tief verwurzelt —
weit verzweigt“ drehte sich an
diesem Tag alles um den
Baum. Mit einem Gottesdienst
wurde die Festlichkeit gestar-
tet. Die Kinder haben am Ende
ganz stolz einen neuen Baum
auf dem angrenzenden Spiel-
platz pflanzen dürfen. Im
Anschluss daran startete die
große Spielstraße, angeboten
von verschiedenen Vereinen
und Institutionen aus Bad
Berneck sowie Aktionen vom
Kita Team. Für Speis und
Trank war seitens des Eltern-
beirates und des Fördervereins
bestens gesorgt. Der Tag ver-
ging wie im Flug.

© KITA BLUMENAU

© KITA BLUMENAU
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PFINGSTFERIEN IM
KINDERHORT SCHATZINSEL

In die Pfingstferien starteten
wir mit einem spannenden
Erste-Hilfe-Kurs mit Marianne
Kossak. Sie hat uns unterhalt-
sam und kompetent auf den
Ernstfall vorbereitet! Stabile
Seitenlage, Pflaster und Ver-
bände korrekt anbringen usw.

In unserer „Hallo-Gott-Runde“
haben wir gelernt, wer dieser
„Heilige Geist“ eigentlich ist,
um den es an Pfingsten geht
und wie wichtig er für das
Leben mit Gott ist. Wir haben
uns intensiv darüber ausge-
tauscht und gebetet.

Wir durften wieder die Turn-
halle der Schule nutzen und
haben uns beim Völkerball-
spielen verausgabt und span-
nende Wendungen erlebt!

Abgerundet haben wir die
erste Woche mit einer Ent-
spannungsgeschichte. Wir leg-
ten uns bei schönem Wetter im

Garten auf unsere Isomatten
und lauschten aufmerksam.

In Woche zwei wurde es
zunächst Zeit für chemische
Experimente. Schon gewusst,
dass die Tenside in der Seife
die Wasseroberflächenspan-
nung neutralisieren? Außer-
dem haben wir Salzkristalle
mit Hilfe von heißem Wasser
und Draht hergestellt.

Tags darauf fuhren wir mit
dem Bus zum Röhrensee in
Bayreuth. Dort bekamen wir
eine interessante Führung
durch den Tierpark mit
Besuch im Streichelgehege.
Außerdem spendierte der För-
derverein uns allen ein Eis.
Danke dafür! Das Wetter hat
zum Glück perfekt gepasst und
es tat uns allen gut, mal ganz
‚rausʻ zu kommen.

Zum Abschluss der Ferien
fand wieder unsere Kinder-
konferenz mit Lauschi statt.
Es gab viel Lob zu besprechen,
Dinge die wir für ein gutes
Miteinander besser machen
wollen und Ideen für die kom-
menden Ferien. Alle waren
konzentriert dabei.

Leider waren die Ferien dann
rum und wir freuen uns schon
auf die nächsten!

Euer Kinderhort Schatzinsel

KINDERHORT SCHATZINSEL

© KINDERHORT SCHATZINSEL
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schrank ist Teil der Nachhal-
tigkeitsinitiative des Elternbei-
rats und soll das Bewusstsein
für einen verantwortungsvol-
len Umgang mit Konsum und
Umwelt stärken. „Teilen statt
Wegwerfen“ lautet das Motto —
denn schon kleine Beiträge
können gemeinsam einen gro-
ßen Unterschied machen. Der
Elternbeirat freut sich über die
positive Resonanz und lädt alle
Familien herzlich ein, den
Tauschschrank aktiv zu nutzen
und so die Idee der Nachhaltig-
keit im Kita-Alltag mit Leben
zu füllen.
Anja Grießhammer vom
Elternbeirat Kita Kindernest

NEUER TAUSCHSCHRANK
Gemeinsam nachhaltig
handeln: In der Kita Kinder-
nest gibt es seit Kurzem einen
Tauschschrank, der vom
Elternbeirat ins Leben gerufen
wurde. Die Idee dahinter: Gut
erhaltene Kinderkleidung,
Bücher und Spielsachen
bekommen ein zweites Leben,
anstatt ungenutzt im Schrank
zu liegen. Familien können
dort kostenlos Dinge mitneh-
men oder eigene, gut erhaltene
Artikel einstellen. So werden
Ressourcen geschont, Abfall
vermieden und gleichzeitig
Familien entlastet. Der Tausch-
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„ZWISCHEN ENDE UND ANFANG“ - Roman von Jojo Moyes
Familie ist das, was du daraus machst! Willkommen bei den Kennedys, einer
ganz normalen Familie: Lila hat gerade einen Beziehungsratgeber geschrieben,
als sie herausfindet, dass ihr Mann bei einer anderen Frau sein Familienglück
sucht. Bill, ihr Stiefvater, ist anscheinend klammheimlich bei ihr eingezogen.
Celie, Lilas Älteste, hasst die Schule. Sie hasst sie so sehr, dass sie aufgehört hat
hinzugehen. Ihre Mutter hat davon leider keine Ahnung. Violet ist neun und
singt altersunangemessene Rap-Songs, lacht über Furzwitze, und Lila hofft
inständig, dass sie sich niemals, niemals ändern wird. Als dann auch noch
Gene auftaucht — Lilas entfremdeter Vater, und ganz und gar nicht das, was
man ein gutes Vorbild nennt —, ist das Chaos perfekt. Doch manchmal bringen
einem gerade die Menschen, die einen am meisten in den Wahnsinn treiben,
bei, was es bedeutet, eine Familie zu sein …

„RAUHNÄCHTE“ - Roman von Ellen Sandberg
Kalte Nächte, alte Geheimnisse, dunkle Gefahren „Sie darf das nie erfahren.
Du hast es mir versprochen!“ Wie ein Faustschlag trifft dieser Satz die 22-jäh-
rige Pia an Heiligabend, als sie ein Streitgespräch ihrer Eltern belauscht. Als sie
kurz darauf herausfindet, dass sie mit vier Jahren adoptiert wurde, bricht ihre
bis dahin gekannte Welt vollends zusammen. Schon ihr Leben lang fühlte sie
sich anders, seltsam fremd, als ob ein Tabu sie umgibt. Nun scheint all das
bestätigt. Auf der Suche nach Antworten fährt Pia nach Wasserburg am Inn,
dem Heimatort ihrer leiblichen Mutter. Der Raureif hängt tief in den winterli-
chen Inn Auen und durch das mittelalterliche Städtchen tanzen schauerliche
Gestalten, die nach altem Brauch die Geister vertreiben sollen. In den Rauh-
nächten, so sagt man, drängen alte, gut gehütete Geheimnisse wieder an die
Oberfläche. Und je näher Pia der Wahrheit über ihre Mutter kommt, desto
enger ziehen die Geister der Vergangenheit ihre Kreise um sie. Bis Pia in tödli-
cher Gefahr schwebt ...

Literaturgottesdienst am 8. November 2026 um 9.30 Uhr - Herzliche Einladung!

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
IM GEMEINDEHAUS BAD BERNECK
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck
ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag und Donnerstag, 16.30 - 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr© EV. LITERATURPORTAL
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BAD BERNECK

DE27 7735 0110 0570 2500 76

BYLADEM1SBT
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SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BAD BERNECK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Bad Berneck
IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76

SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BENK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Benk
IBAN: DE04 7806 0896 0008 4001 21

ZWECKVERBAND FÜR
EVANG. KINDERTAGESTÄTTEN
IN OBERFRANKEN-MITTE
IBAN: DE25 7735 0110 0038 1235 35

KITA Blumenau
KITA Kindernest
KITA Sonnenschein
Kinderzentrum Bergzwerg

Hinweis: Für Kindergarten-
Spenden, die auf dem Konto der
Kirchengemeinde eingehen, kann
der Zweckverband keine Spenden-
bescheinigungen ausstellen.
Bitte mit Angabe der Einrichtung
direkt an den Zweckverband über-
weisen.

24 WERBEPARTNER

EINRICHTUNGSHAUS BEZOLD
Westendstr. 2, Tel. 09273 | 458

In Möbelhaus und Schreinerei stehen
wir Ihnen mit kompetenter Beratung
und vielen Angeboten zur Verfügung.

ELEKTRO BIEDERMANN
Schillerstr. 4, Tel. 09273 | 440

Kompetent in allen Elektro-
angelegenheiten

FOTO PUTZE
Rotherstr. 50, Telefon 09273 | 1519

Ihr Porträtstudio für die schönsten
Momente im Leben

GETRÄNKEFACHMARKT GLASS
Tel. 09273 | 500431

Mit Flaschen kennen wir uns aus!

HOTEL LINDENMÜHLE
Tel. 09273 | 500650

Feiern in festlichem Rahmen.
Hier wird Atmosphäre spürbar.

JUWELIER KURZ
Rotherstr. 78, Tel. 09273 | 1298

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,
Trauringe und Reparaturen!

SEIDEL-MODEN
Tel. 09273 | 7181

Die kompetente Modeadresse
am Kurpark

SCHUH-JAHREIS
Rotherstr. 68, Tel. 7906

Schuhe zum Wohlfühlen

Planungen, Neu-, An– Umbauten,
Außenanlagen, Garagen, Reparaturen
Christian Zink, Hammerstr. 10
Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!

Bei Interesse bitte
im Pfarramt melden.
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25SPENDEN

Ihre Spende lässt
NEUES
WACHSEN ...
Vielen Dank für Ihre
Verbundenheit
und Unterstützung!
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Für den Inhalt verantwortlich:
Michael Maul und Tina Münch
Tel. 09273 / 50 11 731,
Auflage 1900, Druck: Gemeinde-
briefdruckerei, Groß Oesingen



WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de

Anschrift
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr

Telefon
09273 / 50 11 731

Mail
pfarramt.bad-berneck@elkb.de

Homepage
www.bad-berneck-evangelisch.de

Michael Maul
Pfarrer, Pfarramtsführung
Tel. 09273 / 50 98 038
michael.maul@elkb.de

Tina Münch
Pfarramts-
sekretärin

Ich helfe Ihnen ...
bei Anfragen zu Taufen,
Hochzeiten und Beerdi-
gungen sowie bei allen
weiteren Anliegen des

Pfarramtes.

Wir helfen Ihnen ...
in der Bitte um Beglei-
tung in Lebensfragen,

Seelsorge in Krisensitua-
tionen oder imWunsch
nach einer Aussegnung.

Bitte wenden Sie
sich hierbei direkt an

Pfr. Maul!

26 ANSPRECHPARTNER

PFARRAMT

PFARRPERSONEN

N. N.
aktuell vakant

Susanne Memminger
Pfarrerin für die Seniorenheime in der Region
sowie für die Begleitung der Seniorenarbeit
Tel. 0178 / 82 666 91
susanne.memminger@elkb.de
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Klaus Hartmann
Hausmeister BadBerneck

Tel. 0152 / 29 74 73 41

Karl Kögel
Hausmeister Benk

Tel. 09208 / 425

Renate Hornig
Friedhof Benk

Tel. 09208 / 10 84

Anja Fuchs
Jugendreferentin
Tel. 0160 / 93 88 19 08
anja.fuchs2@elkb.de

Sorgen kannman teilen.
Tel. 0800 / 111 0 111

0800 / 111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei.

Nadja Stanišić
Kantorin
Tel. 09273 / 50 11 730
nadja.fuerst@elkb.de

WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de

KASA
Die KASA (Kirchliche Allgemeine
SozialArbeit) ist Ihre erste Anlauf-
stelle in sozialen Notlagen aller Art:
Wir beraten Hilfesuchenden in
unterschiedlichsten Problemlagen,
unter Schweigepflicht und unab-
hängig von Nationalität sowie poli-
tischer und religiöser Überzeugung.
Ansprechpartnerin:
Stefanie Zechmann
Tel. 0921 / 990 939 88



Sonntag, 25. Oktober 2026

Mit Familien und Kindern
über der Leben, Sterben
und Hoffen nachdenken?

Na, klar!
Sei dabei!

27. September 2026
10.30 Uhr
Dreifaltigkeitskirche
Kirchweih feiern
Rätseln
Konfis kennenlernen
Gemeinschaft erleben
Frische Musik hören


